
Übung 4: Ökologischer Fußabdruck 
 

Klima und Gerechtigkeit.  
Materialien für die entwicklungspolitische Bildung. 

     Länderbeispiele und ihr Pro-Kopf-Fußabdruck   

Die Menschen in den unterschiedlichen Ländern der Erde verursachen unterschiedlich große Ökologische Fußabdrücke, je nachdem, wieviel Energie sie verbrauchen und 
welchen Lebensstil sie führen. Allerdings sind die Länder der Erde aber auch unterschiedlich groß. Somit steht den Menschen im jeweiligen Land mehr oder weniger 
Fläche (Biokapazität) für ihren Fußabdruck zur Verfügung. Werden vom Land mehr Ressourcen verbraucht, als zur Verfügung stehen, ist das Land ein*e „Schuldner*in“.  

 

Ranglistenplatz 
(Footprint Network) 

 

Land 
 

Größe des Fußabdrucks 
in gha 

 

 

Vorhandene Fläche 
(Biokapazität)  in gha 

 

 

Flächenüberschuss 
(Gläubiger*in) 
Flächenmangel 
(Schuldner*in) 

 

Benötigte Erden 
 
 

(statista) 

1 Katar 14,4 1,0 -13,4 8,5* 

3 Vereinigte Arabische Emirate 8,9 0,6 -8,3 5,2* 

7 USA 8,1 3,6 -4,5 5 

12 Dänemark 6,8 4,2 -2,6 4* 

14 Australien 5,0 12,3 7,3 4,1 

32 Russland 5,2 7,0 1,8 3,2 

37 Deutschland 4,8 1,6 -3,2 3 

41 Schweiz 4,6 1,0 -3,6 2,8 

43 Japan 4,8 0,6 -4,2 2,8 

45 Frankreich 4,4 2,4 -2 2,7 

46 Italien 4,4 0,9 -3,5 2,7 

49 Vereinigtes Königreich 4,4 1,1 -3,3 2,7 

56 Portugal 4,1 1,3 -2,8 2,5 

58 Spanien 4,0 1,4 -2,6 2,5 

68 China 3,6 1,0 -2,6 2,2 

 Weltweit 2,7 1,7 -1,0 1,75 

89 Brasilien 2,8 8,7 5,9 1,7 

153 Sudan 1,2 1,1 -0,1 0,7* 

158 Indien 1,2 0,4 -0,8 0,7 

161 Nigeria 1,2 0,7 -0,5 0,7* 

167 Äthiopien 1,0 0,6 -0,4 0,6* 

176 Bangladesch 0,8 0,4 -0,4 0,5 

179 Ruanda 0,8 0,4 -0,4 0,5* 

186 Eritrea 0,5 1,6 1,1 0,3* 
            * nachträglich berechnete Werte     Die Werte basieren auf Grundlage der gerundeten Daten aus dem Jahr 2016, veröffentlicht 2019 von Global Footprint Network und statista. 
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Auswertung und Reflexion: 
Die Reflektion kann beliebig intensiv und ausführlich gestaltet werden. Zur Unterstützung und als Diskussionsgrundlage dienen folgende 

Fragen. 

 

 

 

Fragestellungen 

 
 In welchen Ländern ist der Pro-Kopf-Fußabdruck besonders groß/klein. Wie lässt sich das erklären? 
 

 Gibt es einen Zusammenhang zwischen materiellem Wohlstandsniveau und Größe des Fußabdrucks? 
 

 In welchen Ländern verbraucht ein Bewohner mehr Fläche als ihm zur Verfügung steht und in welchen 
weniger?     

 

 Ist es für ein Land möglich, wirtschaftlich zu wachsen und trotzdem den Fußabdruck zu verkleinern?    
 

 Was sind mögliche Konsequenzen für das Wirtschaften der Länder, wenn die Weltbevölkerung auch in 
der Zukunft innerhalb der Grenzen der Erde leben will? 

 


